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Kreisliga Herren Gruppe 02

SG Misburg II : TTC Vinnhorst II 
Freitag, 17.11.2023, 19:00 Uhr

Grasshoff fixiert zwei Punkte für die SG Misburg II

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 02 traf die SG Misburg II am vergangenen Freitag auf den TTC
Vinnhorst II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach über 24 Stunden beim
9:6 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Sven Grasshoff. Wie eng der Erfolg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 32:31.

Der Verlauf im Einzelnen: Sitzki / Lück bezwangen Schoch / Hartig in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Unbeeindruckt von
einem 2:0-Rückstand, kamen Otremba / Franke gegen Weiland / Kassner dann besser ins Spiel und
gewannen die Partie noch im fünften Satz. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Bevern /
Grasshoff und Fischer / Bülow, ehe sich die Gastgeber mit 11:8, 7:11, 11:4, 9:11, 15:13 durchsetzen
konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Mark Otremba Klaus-Dieter Schoch in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Es dauerte eine Weile, bis Friedhelm Franke sein 3:2 gegen Jens
Weiland feiern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war hierbei der zweite
Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Franke endete. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Marcel Sitzki war im Einzel gegen
Jens Neugebauer nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Deutlich nach Sätzen war
indes die Drei-Satz-Pleite von Tobias Bevern gegen Silvan Hartig, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Julian
Lück bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Kassner in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Kaum was zu bestellen hatte Sven Grasshoff
beim 7:11, 8:11, 11:13 gegen Ralf Fischer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Keinen Punkt beisteuern konnte Mark Otremba im Match gegen Jens Weiland, das 0:3 verloren
ging. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Klaus-Dieter Schoch zeigte Friedhelm Franke
seinem Gegner die Grenzen auf. 5:6 (Franke) bzw. 2:8 (Schoch) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Marcel Sitzki und Silvan Hartig, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Zwei Sätze lang fand Tobias
Bevern gegen Jens Neugebauer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf
Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 7:11, 4:11, 11:5, 11:7, 11:
6 gewann. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Bevern nun bei 3 Siegen und 8
Niederlagen. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Julian Lück und Ralf Fischer, ehe sich der Spieler der SG
Misburg II mit 12:10, 10:12, 8:11, 11:4, 11:5 durchsetzen konnte. Somit hat Lück nun 5 Siege und 5
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Einen Sieg fuhr Sven Grasshoff
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beim 11:4, 6:11, 15:13, 11:9 gegen Andreas Kassner ein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Misburg II nun ein Punktekonto von 3:9 Punkten auf, während
der TTC Vinnhorst II vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2023 gegen den SC Langenhagen II
ansteht, 0:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Misburg II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 01.12.2023 gegen den MTV Groß-Buchholz III.

 Statistik:
 SG Misburg II

Doppel: Sitzki / Lück 1:0, Otremba / Franke 1:0, Bevern / Grasshoff 1:0 
Einzel: M. Otremba 1:1, F. Franke 2:0, M. Sitzki 1:1, T. Bevern 0:2, J. Lück 1:1, S. Grasshoff 1:1 

 TTC Vinnhorst II
Doppel: Weiland / Kassner 0:1, Schoch / Hartig 0:1, Fischer / Bülow 0:1 
Einzel: J. Weiland 1:1, K. Schoch 0:2, S. Hartig 2:0, J. Neugebauer 1:1, R. Fischer 1:1, A. Kassner 1:
1


